Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 1837 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Mauk und Genossen 

betr. Aufstellung des Ortsklassenverzeichnisses 
nach § 13 Abs. 2 des Bundesbesoldungsge- 
setzes 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist die Bundesregierung der Meinung, daß die Einstufung 
der Orte in drei verschiedene Ortsklassen noch den heutigen 
Verhältnissen gerecht wird? 

2. Ist der Bundesregierung bekannt, daß auf Grund der häufig 
ungünstigeren Einkaufsmöglichkeiten in ländlichen Gemein- 
den die teilweise niedrigeren Mieten kaum noch zu geringe- 
ren Lebenshaltungskosten für die Landbevölkerung gegen- 
über der Stadtbevölkerung führen? 

3. Ist die Bundesregierung bereit zu prüfen, ob nicht wenig- 
stens die Ortsklasse B aufgehoben werden kann? 

4. Wie stellt sich die Bundesregierung dazu, daß 

a) kleine Orte am Rande einer in Ortsklasse S eingestuf- 
ten Stadt ohne Berücksichtigung der vergleichbaren 
Durchschnittsmiete in die Ortsklasse A eingestuft wer- 
den, 

b) eine Stadt mit rund 9000 Einwohnern, welche von ihrer 
Stadtmitte bis zum Stadtrand einer in Ortsklasse S 
eingestuften Stadt nur 3,5 km Entfernung hat, dagegen 
nur deshalb nicht in Ortsklasse A eingestuft wird, weil 
die auf Grund der Statistik von 1956 berechnete Durch- 
schnittsraummiete nicht erreicht war? 
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